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Der TCH präsentierte auf 
seiner Mitgliederversamm-
lung einen umfassenden 
Rückblick auf das vergange-

ne Jahr und gab einen Aus-
blick auf kommende Projek-
te. Die Verantwortlichen 
berichteten über eine insge-
samt sehr positive Entwick-

lung des Vereins. 
Die erste Vorsitzende des 
Vereins, Elfi Büchner, starte-
te mit einer Gedenkminute 
an die verstorbenen Mitglie-

der und präsentierte an-
schließend die ersten Zahlen. 
Der TCH zählt zum 1. Janu-
ar 2026 516 Mitglieder. Die 

Altersstruktur zeigt eine 
breite Basis in allen Grup-
pen, besonders stark vertre-
ten sind die über 60‑Jährigen 
(172) sowie die Jugend 

(139). Der Verein sieht darin 
eine stabile Grundlage für 
die kommenden Jahre. Der 
2. Vorsitzende des Vereins, 
Matthias Bach, präsentierte 

sehr solide Zahlen. Die Kas-
senprüfer Michael Biewald 
und Eric Rosenberger bestä-
tigten eine ordnungsgemäße 
Buchführung ohne Mängel. 
Die Jugendwartin Katrin 
Roubanis berichtete, dass die 
Jugendspieler erneut sehr 
aktiv waren. Acht Jugend-
mannschaften starteten im 
Sommer, drei Meistertitel 
und vier zweite Plätze un-
terstreichen die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit. Auch im 
Winter waren zehn Mann-
schaften gemeldet. Die TCH 
Junior Challenge führte zur 
Bildung zweier neuer Mann-
schaften im Sommer, die 
Ballschule bleibt ein stark 
nachgefragtes Angebot. Der 
Verein arbeitet an einem 
neuen Leistungs- und För-
derkonzept und bietet Spie-
lern in diesem Jahr Termine 
mit Mental-Coach Stephan 
Pfau an.  
Sportwart Ole Pohl berichtet 
über die Sommersaison 
2025. Es nahmen elf Mann-
schaften teil – ohne einen 
einzigen Absteiger. Die Da-
men 1 und Herren 3 hielten 
nach ihrem Aufstieg souve-
rän die Klasse. In der Win-
terrunde gelang den Herren 
1, 2 und 3 der Aufstieg in die 
2. Bezirksliga. Das Saison-
ziel für 2026 der Herren 1 ist 
der Klassenerhalt. Verstär-
kung kommt durch Mathis 
Pottelette und Dorian Ley 
aus Straßburg sowie Nick 
Heinrichs (TC BW Schwet-
zingen). Für das Saisonende 

Liebe Mitglieder, 
 
zunächst einmal bittet die 

Redaktion um Nachsicht, 

dass die Ausgabe des TCH-

Journals vom zweiten Quar-

tal erst im dritten Quartal 

erscheint. Dazu könnte die 

Redaktion jetzt sagen: „Das 

war Absicht, damit wir zeit-

nah auf das Sommerfest hin-

weisen können“. 

Die älteren TCH-Mitglieder 

können sich vielleicht noch 

daran erinnern, dass es frü-

her einen „Tanz in den Mai“, 

später das „Saison-

eröffnungsfest“ und in der 

alten Anlage „Grillfeste“ 

gab.  

Doch nun soll mit „Summer 

Vibes“ ein Neuanfang ge-

macht werden, der lange und 

sorgfältig vorbereitet ist. Das 

Organisationsteam hat viel 

Zeit und Akribie investiert, 

um denen, die sich angemel-

det haben, einen schönen und 

eindrucksvollen Abend zu 

bieten Dazu wünschen wir 

viel Spass. 

 

Die Redaktion 

Mitgliederversammlung  

TCH-Journal 
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Obere Hauptstraße 

ist ein Doppelturnier für 
Freizeit‑ und Breitensport 
geplant. Als sehr problema-
tisch sieht der Verein die 
anstehende Einführung von 
„NextCourt“ für die ehema-
lige Gentlemen-Mannschaft 
– ein neues Spielformat mit 
Eventcharakter.  
Leonie Neuberger (Ressort 

Presse) und Christian Kram-
berg (Ressort Homepage/
Marketing) berichteten 
ebenfalls: der Instagram‑Ac-
count des Vereins wuchs um 
36%. Das neue TCH‑Logo 
und die überarbeitete Corpo-

rate Identity wurden voll-
ständig umgesetzt. Die Web-
site wurde kontinuierlich 
aktualisiert und bleibt neben 
Social Media die zentrale 
Informationsplattform. 
Jürgen Kruser (Ressort 
Technik) berichtete über 
zahlreiche Maßnahmen zur 
Instandhaltung. Über Ostern 

wurden die Duschen neu 
verfugt, zudem wurde die 
Steuerung des vereinseige-
nen Brunnens modernisiert. 
Ein Großprojekt war die 
Brunnenbohrung am Sand-
kasten, für die alle Geneh-

migungen vorlagen (Stadt 
Hockenheim/Stadtwerke/
Wasserwirtschaftsamt). Das 
nächste Großprojekt ist die 
Hallendachsanierung. Der 
Baubeginn ist für Juni 2026 
geplant. Die Kosten hierfür 
liegen bei 51.000 €.  
Die Beisitzerinnen für 
Events (Jessica Egenlauf 
und Martine Kurda) berich-
teten über die vergangenen 
TCH Veranstaltungen und 
zeigten sich mit der Auslas-
tung der Events zufrieden. 
Sie bedankten sich bei allen 
Helferinnen und Helfern, die 
während der Saison zum 
Gelingen dieser Veranstal-
tungen beigetragen haben.  
Ingrid Claasen berichtet für 
die „Grünen“ über die Au-
ßenanlage. TCH-Mitglieder 
zwischen 16 und 74 Jahren 
leisten jährlich fünf Arbeits-
stunden oder einen finan-
ziellen Ausgleich. Das Ver-
hältnis von 60 % Ausgleich 
zu 40 % Arbeitseinsatz hat 
sich bewährt. Aktuell steht 
die Neugestaltung des Brun-
nenbereichs an, wo Rollra-

sen verlegt wird. Zudem 
berichtete Claasen über die 
Hallenbuchungen. Die Hal-
lensaison 2025/2026 brachte 
stabile Einnahmen von 
82.306,50 Euro (beinahe 
exakt wie im Vorjahr). Auch 
in der Sommersaison wer-
den Einnahmen von rund 
2.500 Euro durch Einzel-
stunden und Verbandsreser-
vierungen erzielt.  
Für weitere zwei Jahre wur-
den im Amt bestätigt: Mat-
thias Bach (2. Vorsitzender), 
Ole Pohl (Sportwart), Gabi 
Schumann (Schriftführerin), 
Ingrid Claasen (Halle/
Mitglieder), Dr. Rainer Mar-
quardt (Grüne/Platzanlage), 
C h r i s t i a n  K r a m b e r g 
(Homepage/Marketing) und 
für Jugendförderung Mihai 
Sava. Als Kassenprüfer wur-
den Michael Biewald und 
Eric Rosenberger wiederge-
wählt. Die Mitgliederver-
sammlung erteilte dem ge-
samten Vorstand einstimmig 
die Entlastung. 

Bei bestem Tenniswetter fand 
der diesjährige Tag des Tennis 
statt und lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
auf die Anlage. Für die Ju-
gendmannschaften wurde ein 
intensives Matchtraining an-
geboten, während Erwachse-
ne und Kinder beim Schnup-
pertraining mit Cheftrainer 
Marian Voinea erste Schläge 
ausprobieren konnten. Beglei-
tet wurde der Tag von einem 
geselligen Get‑together mit 
Kaffee, Kuchen, Getränken 

und frisch 
gegrillter Brat-
wurst. Das 
s p o r t l i c h e 
Highlight war 
das One‑ -
Point‑Turnier 
organisiert von 
Sportwart Ole 
Pohl mit 16 
Teilnehmen-
den ab Jahr-
gang 2013. 
Das Format ist 
ebenso simpel 

wie spannend: Es wird nur 
ein einziger Punkt gespielt – 
wer verliert, scheidet sofort 
aus. Die Zuschauer bekamen 
packende Duelle zu sehen, die 
in einem überraschenden Fi-
nale zwischen Dr. Sören Neu-
berger und Simon Schmidt 
gipfelten. Am Ende setzte 
sich Simon Schmidt durch 
und durfte sich über eine Ge-
winnprämie von 178 Euro 
freuen., die er der Jugendab-
teilung spendierte; ein herzli-
ches Dankeschön dafür! 

Tag des Tennis 
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Wie bereits erwähnt fand 
beim Tag des Tennis ein 
Schnuppertraining für Kinder 
statt, was den Kleinen sehr 
großen Spass bereitet und die 
Übungs le i te r innen und 
Übungsleiter zuweilen auch 
vor große Probleme stellt, 
wenn  manche  Kind er 
„Quatsch“ machen wollen, 
denn Verletzungen sind unbe-
dingt zu vermeiden. Und zu-
dem wollen sie den Kindern 
etwas beibringen und ihnen 

den Spass am Tennisspiel 
vermitteln—den Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern 
gebührt ein großer Dank!  
Nicht unproblematisch ist es, 
wenn man ein Gruppenfoto 
der Übungsgruppe aufnehmen 
und veröffentlichen möchte, 
denn die vielen Randbedin-
gungen, die der Datenschutz 
vorgibt, sind zu beachten. Am 
besten fotografiert man dann 
so, dass niemand zu erkennen 
ist. 

Schnuppertraining für Kinder 

In der zweiten Woche der 
Osterferien fand beim TCH 
ein abwechslungsreiches Ten-
niscamp statt. Insgesamt nah-
men etwa 20 Kinder teil, die 
je nach Spielstärke und Alter 
in drei Gruppen eingeteilt 
wurden. 
Täglich von 10 bis 15 Uhr 

wurde intensiv trainiert, ge-
spielt und gelacht. Das Trai-
ning wurde von den engagier-
ten Trainern Marian und Ole 
geleitet. Unterstützt wurden 
sie dabei von Leni, Sophia 
und Edwin, die mit viel Ein-
satz zum Gelingen des Camps 
beitrugen. 

Gemeinsam sorgte das Trai-
nerteam für ein strukturiertes 
und zugleich spielerisches 
Training, bei dem sowohl 
Technik als auch Koordinati-
on und Teamgeist im Mittel-
punkt standen. Durch ab-
wechslungsreiche Übungen, 
kleine Wettkämpfe und Spiele 

wurde das Training lebendig 
gestaltet und auf das jeweilige 
Leistungsniveau der Gruppen 
abgestimmt. 
Das Tenniscamp bot eine tolle 
Gelegenheit, die Ferien sport-
lich zu nutzen und die Begeis-
terung für den Tennissport 
weiter zu stärken.  

Oster-Tenniscamp 
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Die 1. Mannschaft U12 grün 
des TCH hat die Wintersai-
son 2025/26 als Bezirks-
meister abgeschlossen. Mit 
mehreren erfolgreichen Be-
gegnungen im Saisonverlauf 
sicherte sich das Team den 
ersten Platz und damit den 
Bezirksmeistertitel. Die 
Mannschaft überzeugte wäh-
rend der gesamten Winter-
saison durch konstante Leis-
tungen in den Einzel- und 
Doppelspielen. Entschei-
dend für den Erfolg war die 
geschlossene Teamleistung 
über alle Spieltage hinweg. 
Für die Mannschaft spielten: 
Sophia Sava, Matthias Sava 
Loris Rondinelli, Emilia 
Graf, Teresa Böhm, Niklas 
Roubanis, Roman Kollot-
zek, Neela Rese, Christoph 
Breckel und Leander 
Heidrich. 

Mit diesem Ti-
telgewinn bestä-
tigt die Jugend-
mannschaft die 
e r f o l g r e i c h e 
Nachwuchsar -
beit beim TC 
H o c k e n h e i m . 
Die gesamte 
Wi n t e r s a i s o n 
war geprägt von 
Teamgeist und 
sportlicher Ent-
wicklung und 
der Titelgewinn 
bildet nun den 
verdienten Hö-
hepunkt einer  
e r f o l g r e i c h e n 
Saison. Herzli-
chen Glück-
wunsch zu die-
sem großartigen 
Erfolg!  
 

Jugendtennis 

10 Kinder und Jugendliche 
des TCH konnten Ende April 
im Jugendraum des Vereins 
an einem Workshop mit Men-
t a l co ach  S te fan  P fau 
(Mindformers) zum Thema 
Emotionen auf dem Tennis-
platz teilnehmen. Mit viel 
Spaß und Interesse haben sie 
gelernt, besser mit Druck und 
Gefühlen umzugehen. Jetzt 
sind sie motiviert, das Gelern-
te direkt im Training und in 
den Mannschaftsspielen um-
zusetzen. Der Verein ist sehr 
gespannt, was die Jugendli-

chen nach der 
Saison berich-
ten werden 
und wie sie 
von diesem 
Angebot pro-
fitieren konn-
ten. Bei ent-
sprechendem 
Interesse und 
Erfolg ist ge-
plant, dieses 
Angebot auch 
für größere 
Gruppen an-
zubieten  

Workshop mit Mentalcoach Stefan Pfau  
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Nach einer knappen 5:4-
Auftaktniederlage kämpfte 
sich die Mannschaft Schritt 
für Schritt zurück und sicher-
te sich am letzten Spieltag 
mit einem 9:0-Erfolg den 
Meistertitel und den Aufstieg 
in die 2. Bezirksliga.  
Der Wendepunkt der Saison 
waren die Erfolge gegen die 
beiden bis dahin führenden 
Mannschaften, den TC Wie-
senbach und den TC Schries-
heim. Mit diesen Siegen war 
klar, dass der Aufstieg wie-
der in Reichweite lag. 
Vor dem letzten Spieltag war 
die Ausgangslage denkbar 
spannend: Nur ein 9:0-Erfolg 
würde genügen, um sich die 
Chance auf den ersten Tabel-
lenplatz zu erhalten. Die 
Hockenheimer hielten dem 
Druck eindrucksvoll stand, 
gewannen mit großem Zu-
sammenhalt und Nervenstär-
kealle sechs Einzel und alle 
drei Doppel und erfüllten 
ihre Aufgabe souverän. 
Am Ende war es an Span-

nung kaum zu überbieten: 
Sowohl der TCH2 als auch 
der TC Schriesheim beende-
ten die Saison mit 10:2 
Punkten und einer identi-
schen Matchbilanz von 
41:13. Erst das bessere Satz-
verhältnis von 88:33 gegen-
über 83:33 gab den Aus-
schlag zugunsten des TC 
Hockenheim. Knapper hätte 
es kaum entschieden werden 
können. 
Zum Meisterteam gehören 
Nikolaus und Valentin Roth-
bauer, Mike Durst, Luca 
Röll, Max Baumann, Luis 
Bartl, Philip Sielmann, Nico 
Walter, Janik Egenlauf, Mat-
tis Rivas-Classen, Tobias 
Graf und Dr. Sören Neuber-
ger.  
Darüber hinaus konnten auch 
einige Spieler mit herausra-
genden Einzelbilanzen glän-
zen. Nikolaus Rothbauer 
blieb in allen sechs Einzeln 
ungeschlagen und war in 
jeder Begegnung im Einsatz. 
Ebenfalls ungeschlagen blieb 

Max Baumann, der lediglich 
ein Einzel verpasste. Mike 
Durst gewann alle drei seiner 

Einzel und beendete die Sai-
son ebenfalls ohne Niederla-
ge.  

Herren 2 schaffen den Aufstieg  

Herren 65 steigen in die Oberliga auf  
Unsere Herren 65  haben sich 
in der Sommersaison 2026 
den Aufstieg in die Oberliga 
gesichert. In der 1. Bezirksli-
ga blieb das Team über die 
gesamte Saison ungeschlagen 
und gewann alle fünf Saison-
spiele – eine Bilanz von 10:0 
Punkten, die den ungefährde-
ten Meistertitel bedeutete. 
Zwei Partien gerieten dabei 
zu echten Prüfungen: Beim 
TC BG Bad Rappenau er-
kämpfte sich die Mannschaft 
einen hart umkämpften 6:3-
Sieg, beim TC SW Neckarau 
setzte sie sich in einer wahren 
Hitzeschlacht knapp mit 5:4 

durch. Gerade diese engen 
Erfolge unterstrichen die läu-
ferische und mentale Stärke 
des Teams. Besonders hervor-
zuheben sind die Leistungen 
von Harald Daniel, Andreas 
Eichhorn und Lothar Schroth, 
die keines ihrer Spiele in der 
gesamten Saison verloren. 
Zum erfolgreichen Kader 
gehörten: Ferdinand Gräter, 
Harald Daniel, Joachim Eich-
horn, Andreas Eichhorn, 
Dr. Rainer Marquetant, Mat-
thias Bach, Lothar Schroth, 
Norbert Schäuble, Bernd 
Schulze und Prof. Dr. Walter 
Götzmann  


